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Presbyterium 

Moritz Beier, Silke Behrens, Eva Dózsa, 
Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek, Karin 
Kürten, Frank Möller, Antonia Pott, Harald 
Siemens, Volker Specht, Ingrid Wehking, 
Claus-Heinrich Wente, Wolfgang 
Winnecke, Andreas Wundram  

 

Bei Redaktionsschluss läuft die Be-
werbungsfrist für die Pfarrstelle noch. 
Es liegen bisher zwei Bewerbungen 
vor. Das Presbyterium wird mit beiden 
im August Gespräche führen und da-
nach über den Wahlaufsatz sowie über 
Termine für Vorstellungspredigten 
und Pfarrwahl entscheiden. Die Ge-
meinde ist eingeladen, aktiv am Aus-
wahlprozess mitzuwirken. Alle Ge-
meindeglieder ab 14 Jahren dürfen bei 
der Pfarrwahl wählen. Es geht schließ-
lich darum, wem wir das Vertrauen 
schenken, das Gemeindeleben in den 
nächsten Jahren durch Predigt, Seel-
sorge, Unterricht und mehr mit uns zu 
gestalten. 
Um den Energieverbrauch der Ge-
meinde zu verringern, haben der Um-
welt- und der Bauausschuss ein Ge-
bäudekonzept erarbeitet, welche bauli-
chen Maßnahmen als nächstes umge-
setzt werden sollen.  
Zur „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
wird ab Herbst eine Arbeitsgruppe ein 
Schutzkonzept erstellen. Mehr dazu 
auf Seite 4. 
Der Vertrag für die verstärkte Koope-
ration der Gemeinden Celle, Hildes-
heim und Hannover wurde auf den 
Weg gebracht, um auch in Zukunft für 
die drei Gemeinden vier volle Pfarr-
stellen zu erhalten. 
Unsere Glocken und unser Kirchenge-
bäude werden 125 Jahre alt! Dieses Ju-
biläum feiern wir am 3. September ab 
14 Uhr mit einem Gemeindefest.  
Wir freuen uns auf das Ereignis und 
laden herzlich dazu ein. 

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek 
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      Auf ein Wort 

„...und nimm dein Küchlein ein“ - 
das gehörte zu den Rätseln der 
Kindheit, bis man erfuhr, was ge-
meint war. Die Liedstrophe von 
Paul Gerhardt war auch als Abend-
gebet beliebt: „Breit' aus die Flügel 
beide, o Jesu, meine Freude, und 
nimm dein Küchlein ein.“  

Das „Küchlein“ war kein kleiner 
Kuchen, sondern entpuppte sich als 
ein altertümlich verniedlichtes Kü-
ken, das Jesus unter seine Flügel 
nehmen sollte. Jesus mit Flügeln, 
wie ein Engel oder gar wie ein Vo-
gel? Paul Gerhardt kannte die Bibel 
gut und wusste, dass Jesus sich 
selbst einmal mit einer fürsorglichen 
Henne verglichen hatte. An das 
Volk von Jerusalem gewandt, hatte 
Jesus gesagt: „Wie oft habe ich dei-
ne Kinder versammeln wollen, wie 
eine Henne ihre Küken versammelt 
unter ihre Flügel; und ihr habt nicht 
gewollt!“ (Matthäus 23,37) 

Jemanden „unter seine Fittiche neh-
men“, das ist ein schönes Bild, und 
auch hier hat sich ein altertümliches 
Wort erhalten. Diese „Fittiche“ sind 
auch ein Sehnsuchtsbild für einen 
elterlichen, einen mütterlichen 
Schutz von oben, durch jemanden, 
der stärker ist als wir.  

Als ich unseren Monatsspruch für 
August las, fiel mir die Geschichte 
des Liederdichters Jochen Klepper 
ein. Dieser tief religiöse Theologe 
und Pfarrerssohn ist gemeinsam mit 

seiner jüdischen Frau und deren 
Tochter in den Tod gegangen, weil 
er nicht mehr verhindern konnte, 
dass auch diese beiden geliebten 
Menschen in die Mordlager abge-
holt werden würden.  

Seine Aufzeichnungen bis zum 
Abend des gemeinsamen Todes am 
11. Dezember 1942 sind nach dem 
Ende der Naziherrschaft unter die-
sem Titel veröffentlicht worden: 
„Unter dem Schatten deiner Flügel“. 
Das war einer der Bibelsprüche, un-
ter die er sein Leben und dann auch 
sein Sterben gestellt hatte. 

Dass Jochen Klepper sich auch in 
diesem letzten Entschluss von Gott 
getragen und angenommen fühlte, 
hängt mit diesem Vertrauen zusam-
men, um das er sein Leben lang ge-
rungen hat. Vertrauen sucht Bilder 
und Zeichen.  

Vertrauen sucht und braucht auch 
Erfahrungen. Wie oft im Leben sind 
wir aus krisenhaften Situationen 
wieder herausgekommen?! Haben 
wir nicht auch unerwartete Hilfe 
oder Entlastung erhalten? Es tut gut, 
sich solche Erlebnisse wieder ins 
Gedächtnis zu rufen und damit auch 
neue Zuversicht zu schöpfen. „In 
wieviel Not hat nicht der gnädige 
Gott über dir Flügel gebreitet!“, sin-
gen wir im Lied „Lobe den Her-
ren“ (Gesangbuch 316/317).  

Burkhart Vietzke 

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel  

frohlocke ich. (Psalm 63,8)  
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 Einladungen 

Herbstzeitlose 

Geerntet wird auch im Sommer. Im Garten und auf den Feldern. Gemüse, 
Getreide und Obst. Wer kann sich noch an eine 
Ernte in der prallen Sonne erinnern? Wer weiß 
noch von einem Gewitter, das die Ernte eines 
Feldes zerstörte? Wer erinnert sich an kleine 
Kartoffeln, die ausgegraben wurden? Über die 
Sommerernte wollen wir bei dem nächsten Tref-
fen der Herbstzeitlosen ins Gespräch kommen:  

Am Donnerstag, 10. August, um 15 Uhr  
im Gemeindezentrum, Lavesallee 4.  

Das Treffen endet gegen 17 Uhr.  
Zu Kaffee/Tee und Kuchen sind Sie wieder herzlich eingeladen.  
Sie können gern einen Gast mitbringen. Wegen der Vorbereitung bitten wir 
um Anmeldung bis zum 7. August.  

Elisabeth Griemsmann                                                    Monika Perrey-Paul 

Prävention sexualisierter Gewalt in der Kirche 
Wer macht mit bei einer Arbeitsgruppe?  

Der Schutz vor sexualisierter Gewalt geht alle an, auch unsere Kirchenge-
meinde. Das neue Kinder- und Jugendstärkungsgesetz (KJSG) verpflichtet 
alle Einrichtungen der Jugendpflege, ein Schutzkonzept gegen Gewalt zu 
erarbeiten. Die Reformierte Kirche hat auf ihrer Frühjahrssynode die Neu-
regelung der Prävention beschlossen. Sie beinhaltet auch die Schulung von 
Menschen mit haupt- und ehrenamtlichen Tätigkeiten in der Kirche.  

Besondere Aufmerksamkeit gilt dem Umgang mit Kinder- und Jugendgrup-
pen, geht aber zugleich weit darüber hinaus.  
Um die Aufgabe landeskirchenweit zu bewältigen, wurde Manuela Feld-
mann eingestellt. Sie unterstützt die Gemeinden dabei, ein Konzept zu er-
stellen. Ein vorbereitendes Zoom-Meeting mit ihr hat zu diesem Thema am 
26. Juni stattgefunden.  
In unserer Gemeinde ist die Bildung einer Arbeitsgruppe vorgesehen, die 
innerhalb eines Jahres ein Konzept erarbeiten soll. Zur Mitwirkung sind 
interessierte Gemeindeglieder eingeladen und werden gebeten, mit Pastorin 
Griemsmann Kontakt aufzunehmen. Erste Treffen sind für den Herbst ge-
plant. 

Birgit Hoffmann-Castendiek 
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        Einladungen 

Ökumenisches venezianisches Stadtteilfest am 20. August 

Die Calenberger Ökumene besinnt sich in diesem Sommer auf veneziani-
sche Einflüsse in unserem Stadtteil.  

Im 17. Jahrhundert reisten Miglieder des Herrscherhauses gerne nach Vene-
dig und waren vom Karneval mit seinen Umzügen und Maskenbällen be-
geistert. Die Kurfürstin Sophie blieb eher skeptisch. Als ihr Mann Ernst Au-
gust 1693 die Kurfürstenwürde erhielt, wurde in Hannover acht Wochen 
lang Karneval gefeiert. Die katholische Basilika St. Clemens wurde unter 
Leitung des venezianischen Baumeisters Tommaso Giusti im Stil des vene-
zianischen Barock erbaut und 1718 von Bischof Steffani eingeweiht, der 
ebenfalls aus Venetien stammte. 

Das Fest beginnt um 14 Uhr mit einer 
ökumenischen Andacht in der Basilika 
St. Clemens. Danach gibt es auf dem 
Vorplatz Eis und Espresso.  

Um 15 Uhr startet die „Masken-
Parade“ zur Neustädter Hof- und Stadt-
kirche, wo eine Kaffee- und Kuchenta-
fel die Besucherinnen und Besucher 
erwartet. Die Kinder können sich 
schminken lassen oder Masken basteln.  

Bis 17.30 Uhr gibt es musikalische Impulse im Fürstenhof (Gebäude des 
lutherischen Landeskirchenamts), offenes Singen an der Kirche und auch 
kurze Vorträge in der Kirche.  

Sie sind herzlich willkommen!  

Elisabeth Griemsmann 

Frauentag am Sonnabend, 16. September  

Die FrauenAG unseres Synodalverbands hat für alle interessierten Frauen 

aus den reformierten Gemeinden einen Frauentag für Sonnabend, 16. Sep-

tember, geplant.  

Die Zusammenkunft beginnt um 13 Uhr mit einem Mittagessen in unserem 
Gemeindezentrum. Es folgt eine Führung mit Stattreisen zum Thema 
„Frauen an der Leine - Auf den Spuren hannoverscher Frauen“. Nach dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken endet der Tag mit einer Andacht gegen 17.30 
Uhr.  
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  Rückblicke 

Ein stimmungsvoller Taizé-Abend 

Zwanzig Stimmen haben an einem Mittwochabend Ende Juni den Kirchen-
raum mit ihrem Gesang bekannter und noch unbekannter Taizé-Lieder er-
füllt, begleitet von Nikolai Brovtchenko am Akkordeon. Texte, Psalmen und 
Gebete begleiteten von Lied zu Lied. Das beste Lob für uns Lektorinnen in 
Ausbildung war am Ende der mehrstimmige Wunsch, so eine Andacht möge 
doch bald wiederholt werden. Mit guten Gesprächen beim Picknick im In-
nenhof schloss der klangvolle Abend. Wir danken für den regen Zuspruch 
und planen für ein nächstes Mal! 

Regina Becker-Wiers,  
Silke Behrens,  

Birgit Hoffmann-Castendiek, 
Kristin Wagner-Krechlok 

Seniorinnen unterwegs 

Zum zweiten Mal hat sich eine muntere Seniorinnengruppe aus der Matthias 
Gemeinde Groß-Buchholz und unserer Gemeinde auf den Weg nach Bad 
Salzuflen aufgemacht. Alle 20 Teilnehmerinnen haben den Aufenthalt in 
der heimeligen Villa Elisabeth genossen. Vielfältige Kurangebote wurden 
dankbar angenommen: Kurkonzerte, Gymnastik im Park, Nebelhalle ebenso 
wie die morgendliche Stuhlgymnastik, die einfach nur gut tat. Wir haben die 
Josephsgeschichte in Gänze gehört und uns zum Thema „Glück“ ausge-

tauscht.  

Außerdem konnten wir 
die Städte Herford und 
Lemgo besichtigen, uns 
an den fantastischen 
Fachwerkhäusern er-
freuen und den histori-
schen Ausführungen 
eines Stadtführers  lau-
schen. Der Dank gilt 
ganz besonders den 
beiden Leiterinnen der 
Gruppe, den Pastorin-
nen Löhr und Griems-
mann. 

Ingrid Hofer-Sprüssel 
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        Rückblicke 
Männer unterwegs 

5 E-Bikes, 2 selfmade Räder, die dazu-
gehörigen Männer, 1 Mühle, 50% Re-
genwahrscheinlichkeit, 80 km/h Böen, 
70 Flaschen diverse isotonische Kaltge-
tränke und Traubensaft, 7 Fischbrötchen, 
7 Bier, 1 Grill, 1 Wecker, der irrtümlich 
um 5 Uhr klingelt. 

Das waren die Zutaten für ein rundum 
gelungenes verlängertes Wochenende in 
Bobeck. 

Mit viel Bewegung, morgendlichem 
Tiefgang, Selbsterkenntnis über das ei-
gene Ich und der Hoffnung auf eine län-
gere Lücke zwischen den Regenschau-
ern, die man gut nutzen kann, um mit 
dem Rad vorwärts zu kommen. 

Ergebnis: Nächstes Jahr wieder. 

Bernd Zirkler 

Familienfreizeit in Ratzeburg 

Wir hatten eine großartige Familienfreizeit in Ratzeburg! Thema war die 
Taufe. Unseren Gottesdienst haben wir direkt am Ratzeburger See gefeiert.  
Wir haben eine lustige Draisinentour unternommen und dabei die herrliche 
Landschaft erkunden können. 
Ein großes Dankeschön  geht an 
Nicole Windemuth und Grace 
Daeli, die diese Freizeit so gut 
vorbereitet und durchgeführt 
haben. Ein besonderer Dank gilt 
dem tollen Küchenteam Fabia 
und Thorsten Windemuth. Sie 
haben uns verwöhnt. 
 Ratzeburg hat uns allen sehr gut 
gefallen, und wir freuen uns 
schon auf ein nächstes Mal.   

Leonie Haake 
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  Unsere Gottesdienste und Andachten 

Sonntag, 6. August       

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Schulte-
Degenhardt 

Sonntag, 13. August       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Griemsmann 

11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

Sonntag, 20. August       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Griemsmann 

10.00 Uhr Waterloo   Kindergottesdienst Nicole Windemuth 

& Team 
Sonntag, 27. August       

10.00 Uhr Waterloo  A Gottesdienst Pn. Griemsmann 

11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

Sonntag, 3. September   Gemeindefest  
14.00 Uhr Waterloo   Familiengottesdienst  Pn. Griemsmann 

Pn. Daeli & Team 
Sonntag, 10. September       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Lektorinnenkurs 

10.00 Uhr Waterloo   Kindergottesdienst Pn. Daeli & Team 

11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

16.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst auf Ungarisch Pn. Menkéné-Pintér 

Sonntag, 17. September       

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Schulte-
Degenhardt 

Sonnabend. 23. September     
15.00 Uhr Waterloo  Reforminis - Gottesdienst für die  

Kleinsten  (0-3 Jahre) 

Nicole Windemuth 

Sonntag, 24. September       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Daeli 

11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

Sonntag, 1. Oktober    Erntedank   

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Daeli 

10.00 Uhr Waterloo   Kindergottesdienst Max Schulz & Team 

16.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst auf Ungarisch Pn. Menkéné-Pintér 

                      Abendmahl mit Wein und Traubensaft                        Kindergottesdienst 
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    Treffpunkt Gemeinde 

Informationen zu den „Treffpunkten“  

können Sie im Gemeindebüro  

erfragen: 

Tel. 0511 / 21 555 88-0  

oder per E-Mail  

hannover@reformiert.de 

 

Offene Kreise   

Die „Herbstzeitlosen“ 

Pn. Griemsmann,  

Monika Perrey-Paul 
Do  10.08.  15.00 

Frauenfrühstück Mi   06.08. 09.30 

Pn. Griemsmann     

Frauenkreis  Do 03.08.  15.00 

Monika Perrey-Paul  Do  17.08.  15.00 

   Do 07.09.  15.00 
  Do 14.09.  15.00 
   Do 28.09.  15.00 

Männertreff      

P. Schulte-

Degenhardt 
 Fr 15.09.  17.30 

Band Body & Soul  Fr 11.08.  19.30 
Sigrun Kuhn-Elskamp  Fr 25.08.  19.30 
   Fr 22.09. 19.30 

   Fr 29.09. 19.30 

Gemeindebibelabend 

Pn. Griemsmann 
 Di 29.08. 19.30 

Gesprächsabend  

Waterloo                 

Elke de Vries 

Do                      

Do 
31.08.  

29.09. 
18.30  

18.30 

Zeit für Fragen Mo  28.08. 19.00 

G.+ F. Kessler Mo 25.09. 19.00 

AK Juden und  

Christen    
   

P. i. R. Kuhlmann Mi 02.08. 19.00 

Gebetstreffen Mi 16.08. 16.30 

Eberhard Achenbach Mi 20.09. 16.30 

Konfirmandenunterricht 

Gruppe Pn. Griemsmann / N. Windemuth  
Sa  26.08.  10.00       
Fr 22.09. bis  

So 24.09.    

KU-Wochenende  

Di  29.08.  19.00  Elternabend 

Gruppe Pn. Daeli  

Sa 09.09   10.00  

Veranstaltungen auf Ungarisch 
Ungarische Bibel-
stunde 
Pn. Menkéné-Pintér 

 Do  14.09.  18.00 

Ungarischer  
Jugendtreff 
Pn. Menkéné-Pintér 

 So 27.08.  
Ausflug     nach 
Hamburg 

  Sa 16.09. Jugend-
nachmittag  
in Hildesheim 

Ungarische Schule 
Mária Dósza 

So 03.09.  15.00 

Offene Kirche   
Günter Wiers & 

Team 
Sonnabends 

11.00 bis 14.00 

Sprachcafé  
Pn. Griemsmann & 

Team 
Mitttwochs 

17.00 bis 18.45 

Besuchsdienst   
P. Schulte-

Degenhardt 
 Mi  20.09.  16.00 

P. Griemsmann  Mo  25.09.  16.00 

P. Daeli  Fr 29.09.  15.30 

Junge Gemeinde     
Pn. Daeli Mi  30.08.  19.00 

 Mi  29.09.  19.00 

Weitere Termine   

Ökum. Stadtteilfest So 20.08.  14.00 

Gemeindefest So 03.09.  14.00 

Frauentag Sa 16.09.  13.00 

Reforminis Sa 23.09.  15.00 
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  Jubiläum 

125 Jahre Kirche am Waterlooplatz und Glockengeläut 

Unsere Kirche wird ihre Turmspitze wohl 
nicht wieder bekommen und der Dachreiter 
wurde beim Wiederaufbau nicht ersetzt. Da-
für erhielt sie einen neuen Eingang und ein 
ganz neues Inneres. Der Garten wurde ein 
Vorplatz. Anstelle der Küsterei entstand in 
der Brandstraße 
ein zweites Pfarr-
haus, das nun Bü-
ros und Gemeinde-
räume beherbergt. 
Dem ursprüngli-
chen Pfarrhaus 
fehlen zwar die 

große Veranda und der Garten, aber Pfarrwoh-
nung und Gemeindebüro sind geblieben. Es gibt 
jetzt mehr Platz für Kreise und Begegnungen. 
Viele Veränderungen hat das 125 Jahre alte neue 
Kirchenensemble erlebt, vor allem nach der Zer-
störung im Zweiten Weltkrieg. Geblieben ist 
aber, was die Gemeinde vor 125 Jahren wollte: 
eine elegante schlichte Predigtkirche. 
Geblieben sind auch die drei Glocken mit ihrem 
Geläut, 1898 gestiftet von der britischen Königin 
Victoria. Alle drei überstanden den Krieg in ei-
nem sicheren Depot , doch nur zwei konnten im 

Glockenturm aufge-
hängt werden, die 
dritte Glocke muss-
te neu gegossen 
werden, da sie einen Sprung hatte. Sie kam 
erst 1974 zu den anderen Glocken in den 
Turm. 
Seitdem läuten sie jeden Sonntag zum Gottes-
dienst. Hören kann man sie auch auf unserer 
Internetseite. 
Mehr zur Geschichte von Kirche und Glocken 
erfahren Sie beim Gemeindefest zur Feier die-
ses Jubiläums. 

Karin Kürten 
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        Jubiläum 

Herzliche Einladung zum Gemeindefest  
am Sonntag, 3. September, von 14 bis 18.15 Uhr 

Wir feiern Jubiläum! 

Unsere Kirche und unsere Glocken 
werden 125 Jahre alt.  

 

Um 14 Uhr beginnen wir mit 
einem Familiengottesdienst in 
der Kirche.  

Anschließend werden das Ku-
chenbüfett und die Getränkebar 
im Gemeindesaal eröffnet. 
Herzhaftes gibt es am Grill- 
und am Salatstand im Innenhof.  

In der Kirche beginnt um 15.15 Uhr 
das Autorennen mit VR (Virtual-
Reality)-Brillen und auf dem Vorplatz das 
freie Malen mit der Pinselbude. 

 
Zwei Rundgänge „Emmaus Street für Neugierige“ sind um 15.15 Uhr und 
um 16.15 Uhr geplant. 

Wir können im Foyer Fotos von den Glocken anschauen, historische Fakten 
über den Bau der Kirche lesen und selbstgestaltete Bilder von unserer Kir-
che bewundern. Bis zum 20. August können diese Bilder von der Kirche im 
DIN A3 - Format im Gemeindebüro abgegeben werden. Bitte mit Namen 
versehen!  

Gemeinsam werden wir ein Bild unserer Kirche stempeln. Unsere Glocken 
wollen wir während des Nachmittags bewusster wahrnehmen: die drei ge-
meinsam oder auch einzeln. 

Der Erlös des Festes wird – wie im vergangenen Jahr - an das Behinderten-
werk „Lifegate“ in Beit Jala (bei Bethlehem) gespendet.  

Kuchen- oder Salatspenden sind herzlich willkommen. Wenden Sie sich 
deswegen bitte an Ingrid Wehking (Tel. 0171 949 68 14).  

Für das Vorbereitungsteam  
Elisabeth Griemsmann 

 

125 Jahre 

Reformierte  

Kirche 

Hannover 

1898-2023 
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   Ehrenamt 

Mitarbeitende im Besuchsdienst gesucht 

In unseren drei Gemeindebezirken gibt es drei Besuchsdienste. Sie werden 
jeweils von dem Pastor bzw. der Pastorin des Bezirks geleitet und treffen sich 
vierteljährlich zum Austausch.  
Für den Besuchsdienst im West- und Südbezirk suche ich Unterstützung. 
Sie wohnen in Ricklingen, am Mühlenberg, in Empelde oder in Wettbergen, 
in Linden, Ahlem oder in Badenstedt, in Barsinghausen oder Springe. 
Sie sind gern mit Ihrem Fahrrad oder zu Fuß in Ihrem Stadtteil unterwegs. 
Sie freuen sich, mit Menschen ins Gespräch zu kommen. 
Sie wollen sich gern ehrenamtlich engagieren und flexibel bleiben. 
Ist dann der Besuchsdienst etwas für Sie? 
Die Geburtstagsgrüße werden im eigenen Stadtteil oder Ort per Post ver-
schickt oder persönlich abgegeben. Ein Gespräch kann kurz an der Woh-
nungstür, aber auch etwas länger in der Wohnung stattfinden. Vielleicht ent-
steht daraus ein Kontakt, der gepflegt werden kann. 
Im Besuchsdienstkreis besprechen wir die anstehenden Besuche. 
Grußkarten und kleine Präsente zum Mitnehmen liegen bereit. Wenn Sie Inte-
resse am Besuchsdienst haben, sprechen Sie mich bitte an.  

Elisabeth Griemsmann 

Neue Lektorin 

Hallo, ich bin Dania Weiden. Einige von Ihnen 
kennen mich sicherlich schon. Aufgewachsen 
bin ich in der Grafschaft Bentheim und gehörte 
bis zu meinem Wechsel in die ref. Kirchenge-
meinde Hannover der altreformierten Kirche 
Emlichheim an. Dort war ich in verschiedenen 
Bereichen der Gemeindearbeit aktiv und bin es 
nun auch in Hannover. 
Ich habe Ev. Theologie und Erziehungswissen-
schaften (2-Fächer-Bachelor) studiert und dazu 
Soziale Arbeit/Sozialpädagogik. Nun bin ich 

beruflich als Sozialpädagogin in einer Kita-Fördergruppe tätig.  
Schon länger habe ich mit dem Gedanken gespielt, mich zur Lektorin ausbil-
den zu lassen. Diesen Gedanken habe ich weiterverfolgt und durfte im Zuge 
dieser Ausbildung meinen ersten Gottesdienst an Christi Himmelfahrt leiten. 
Nun freue ich mich, dass ich als Lektorin mit Ihnen weitere Gottesdienste fei-
ern darf. 

Dania Weiden 
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         Vormerken 

Konfirmationsjubiläen am Sonntag, 5. November, um 10 Uhr 

Kaum zu glauben: Schon 50 Jahre sind seit der Konfirmation im Jahr 1973 
vergangen, in unserer Kirche oder auch in einer anderen Gemeinde. Wir la-
den Sie herzlich ein, sich mit anderen zu erinnern, die ebenfalls ihr Konfir-
mationsjubiläum feiern können, seien es 60 oder 65, 70 oder sogar 75 Jahre 
her. 

Nach dem Gottesdienst setzen wir uns zu einer Gesprächsrunde im Gemein-
desaal zusammen. Anschließend gehen wir gemeinsam in ein Restaurant 
zum Mittagessen.  

Teilnehmen können auch gerne Jubilare, die nicht in unserer Kirche konfir-
miert wurden. 

Bitte melden Sie sich an: 
Pastorin Griemsmann  (0511-21 555 88-13)  
Diakonin Perrey-Paul  (0511-21 555 88-15). 

Pfarrwahl  

Die Pfarrstelle, die Pastor Rehbein bis zum 31.Mai 2023 in unserer Gemein-
de innehatte, ist am 15. Juni im Gesetz- und Verordnungsblatt unserer Lan-
deskirche ausgeschrieben worden. Danach hatten Bewerberinnen und Be-
werber vier Wochen lang Gelegenheit, sich zu bewerben. Der Bewerbungs-
schluss fiel in die Sommerferien. 

Das Presbyterium wird die Bewerbungen sichten, die sich Bewerbenden zu 
einem Gespräch einladen und einen Wahlaufsatz beschließen. Danach hat 
die Gemeinde die Möglichkeit, die Kandidaten in einem Gottesdienst ken-
nenzulernen.  

Die Pfarrwahl findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.  

Die genauen Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

Elisabeth Griemsmann, stellvertr. Vorsitzende 

Reforminis - Unser Gottesdienst für die Kleinsten 

Unser Gottesdienst für die Kleinsten von 0 bis 3 
Jahren findet am Sonnabend, 23. September, ab 15 
Uhr statt. Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
Kinder und Eltern zum gemeinsamen Imbiss einge-
laden und um 16.30 Uhr können sich alle wieder 
auf den Heimweg machen. 
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  Einladung 

Borkum in den Herbstferien -  Es gibt noch freie Plätze 

In diesem Jahr geht es in den Herbstferien wieder auf die Insel Borkum. Die 
Familienferienstätte Haus Blinkfüer im Ortszentrum bietet uns Doppel- und 
Mehrbettzimmer sowie die Verpflegung mit Halbpension. Es gibt Spiel- 
und Aufenthaltsräume, Waschmaschinen und Wäschetrockner, Getränkeser-
vice u.v.a.m. Die Familien werden auf eigenen Wunsch auch in zwei Zim-
mern untergebracht.  
Nach einer gemeinsamen Zeit am Vormittag können wir allein oder in 

Kleingruppen die Insel 
entdecken und beliebte 
Orte ansteuern. Nach 
Interesse können wir 
uns auch für Rundgän-
ge und Führungen an-
melden. Borkum bietet 
so viel. 
Die Preise sind gestaf-
felt: Erwachsene zahlen 
504 €, 12 bis 15-Jährige 
364 €, 7 bis 11-Jährige 
287 €, 5 bis 6-Jährigen 
252 € und 2 bis 4-
Jährige 157,50 €. Der 
Einzelzimmerzuschlag 
beträgt pro Tag 15 €. 
Vor Ort wird für Kinder 
ab 12 Jahren sowie Er-
wachsene Kurtaxe er-
hoben.  

Wenn Sie einen finanziellen Zuschuss der Gemeinde benötigen, wenden Sie 
sich bitte an uns.  
Die Freizeit beginnt am Montag, 16. Oktober, auf der Insel und endet am 
Montag, 23. Oktober. Wenn es sich für Sie zeitlich besser planen lässt, kön-
nen Sie auch bereits am Sonntag abreisen. Der Teilnehmerbeitrag verringert 
sich dann entsprechend. Die Anreise einschließlich der Fähre organisieren 
die Teilnehmenden für sich bzw. ihre Familien selber. Absprachen mit den 
anderen Teilnehmenden lassen sich gut bei einem Vortreffen am 20. August 
treffen. Wenn es Programmvorschläge gibt, sind wir dafür offen.  

Bitte melden Sie sich an bei Nicole Windemuth oder Pastorin Griemsmann. 
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             Mitteilungen 

Keine Gottesdienstzeiten in der Tageszeitung 

Die Chefredaktionen der HAZ und NP haben uns mitgeteilt, dass Ende Juli 
die wöchentliche Rubrik „Gottesdienste“ in ihren Zeitungen eingestellt 
wird. 

Sie begründen diesen Schritt damit, dass sich das Interesse der Leserschaft 
geändert habe und dass außerdem die Kirchengemeinden in den letzten 
Jahren Internetseiten eingerichtet hätten, auf denen sie über ihre Gottes-
dienstzeiten informieren.  

Die Redaktionen versichern, dass dessen ungeachtet Kirche und Gemein-
dearbeit in der Berichterstattung der Tageszeitungen ihren Platz behalten 
sollen.  

Die Redaktion 
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Anschriftenfeld Falls unzustellbar 

Zurück an Absender 

  Anschriften 

Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Vorsitz:  Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek  
    birgit.hoffmann@ reformiert.de 
Stellvertretende: Elisabeth Griemsmann 
 
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover 
Hannelore Wewetzer, Karin Ulrich 
Di 14 - 17 Uhr, Do 9 - 12 Uhr 
0511 / 21 555 88-0, Fax 21 555 88-19  
hannover@ reformiert.de 
 
Hausmeister:  
Peter Boller, 0511 / 21 555 88-17 
 
Diakonische Mitarbeiterin: 
Monika Perrey-Paul, 0511 / 21 555 88-15  
Lavesallee 4, 30169 Hannover  
Mi 12 – 14 Uhr 
 
Konto der Gemeinde:  
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 
 
Konto für das freiwillige Kirchgeld: 
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE34 5206 0410 0100 6080 84 
 
Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG 
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00 

Pastores: 

alle: Lavesallee 4, 30169 Hannover  
 
Elisabeth Griemsmann, 0511/21 555 88-13 
elisabeth.griemsmann@ reformiert.de 
 
Grace Daёli, 0511/21 555 88-12 
grace.daeli@ reformiert.de 

Gerrit Schulte-Degenhardt, 0511/21 555 88-14 
gerrit.schulte-degenhardt @reformiert.de 

Vikarin Sabine Schumacher 
- in Elternzeit - 
sabine.schumacher@ reformiert.de  
 
Ungarischsprachige Reformierte: 
Magdolna Menkéné-Pintér 
05171/80 24 44 45  
m.p.magdolna@ gmail.com 
Mobil: +49 173 352 48 52 
www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar 
 
Englischsprachiger Gottesdienst: 
Gretchen Schoon-Tanis 
schoontanis@ gmail.com 
Mobil: +49 176 80 82 85 45 
https://m.facebook.com/relish4hannover/ 
www.relish4hannover.org  

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine Spendenquittung stellen wir gerne aus. 

www.hannover.reformiert.de              Instagram        www.facebook.com/ErKHannover/ 

Besuchen Sie uns auch im Internet 

https://www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar
https://m.facebook.com/relish4hannover/

